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See the notice on TED website

623271-2026 - Result
Germany – Architectural, construction, engineering and inspection services – Europaweite 
Vergabe von Fachplanungsleistungen der Technischen Ausrüstung der Anlagengruppen 4, 5 
und 8 (Elektro) für die Leistungsphasen 2-3 und 5-9 für die Weiterentwicklung Lehenbachschule
OJ S 175/2026 10/09/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Gemeinde Winterbach
Email: gemeinde@winterbach.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Europaweite Vergabe von Fachplanungsleistungen der Technischen Ausrüstung der 
Anlagengruppen 4, 5 und 8 (Elektro) für die Leistungsphasen 2-3 und 5-9 für die 
Weiterentwicklung Lehenbachschule
Description: Gegenstand dieses Vergabeverfahrens ist die Vergabe von 
Fachplanungsleistungen der Technischen Ausrüstung der Anlagengruppen 4, 5 und 8 
(Elektro) (Starkstromanlagen, Fernmelde- und Informationstechische Anlage und 
Gebäudeautomation) nach § 55 HOAI i. V. m. Anlage 15.1 für die Leistungsphasen 2 bis 3 und 
5 bis 9. Es ist eine stufenweise Beauftragung beabsichtigt, ein Anspruch auf 
Weiterbeauftragung besteht nicht. Die Vergabe erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung bzw. 
Bevollmächtigung der zuständigen Gremien zur abschließenden Zuschlagsentscheidung.
Procedure identifier: 76aeb347-9a52-406e-b802-6f79e9603c05
Internal identifier: Gemeinde Winterbach_2026_06
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services

2.1.2.  Place of performance
Town: Winterbach Manolzweiler
Country subdivision (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXS0Y44DYRDFP0WA# Das 
Verhandlungsverfahren wird in zwei Phasen durchgeführt: Phase 1 - Teilnahmewettbewerb: 
Interessierte Unternehmen sind in der derzeit stattfindenden Phase 1 zur Beteiligung am 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/623271-2026
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Teilnahmewettbewerb aufgefordert. Auf der Grundlage der im Bewerbermemorandum unter 
Ziffer 4.2.2 dargestellten Vorgehensweise werden unter allen grundsätzlich geeigneten 
Bewerbern im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs mindestens 3 und maximal 5 ausgewählt, 
die zur Abgabe eines (verbindlichen) Angebots aufgefordert werden. Phase 2 - Angebots- und 
Verhandlungsphase: Die weiteren Vergabeunterlagen werden den im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs ausgewählten und zur Abgabe eines ersten (verbindlichen) Angebots 
aufgeforderten Bewerbern zeitgleich zur Verfügung gestellt. Der geforderte Inhalt der 
Angebote ist in den Vergabeunterlagen dargestellt. Neben einem Honorarangebot umfasst 
dies auch ein Konzept zur Herangehensweise an die Aufgabenstellung, sowie ein 
Personalkonzept. Die Bieter haben ihre Konzepte, das vorgesehene Team, das die 
ausgeschriebenen Leistungen erbringen wird, im Rahmen einer Bieterpräsentation 
vorzustellen. Die ersten Angebote werden auf Grundlage der Zuschlagskriterien bewertet. Auf 
dieser Grundlage wird ein Bieterranking erstellt. Das erste Angebot muss bereits verbindlich 
sein. Die Vergabestelle behält sich vor, bereits auf das erste Angebot den Zuschlag zu 
erteilen. Die Vergabestelle behält sich weiter vor, im Rahmen des an die erste Wertung 
anschließenden Verhandlungsverfahrens sukzessive weniger gut platzierte Bieter 
auszuscheiden, nur mit einzelnen, anhand der Wertung besser platzierten Bietern in (weitere) 
Verhandlungen zu treten und Endverhandlungen nur mit einem Unternehmen zu führen. 
Sofern eine Bieterpräsentation vorgesehen ist, behält sich die Vergabestelle zudem vor, 
lediglich die nach der ersten Wertung besser platzierten Bieter zur Präsentation aufzufordern. 
Ein Anspruch sämtlicher Bieter auf Teilnahme an der Bieterpräsentation besteht nicht. Die 
Vergabestelle behält sich auch vor, das erste und die ggf. folgenden Verhandlungsgespräche 
im Rahmen einer Videokonferenz durchzuführen. Nach ggf. erfolgter Durchführung der 
Verhandlungen sowie Prüfung und Wertung der Angebote wird dem auf Grundlage der 
Zuschlagskriterien wirtschaftlichsten Angebot der Zuschlag erteilt. Die Bewertung des 
Angebots und die Auswahl des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt auf der Grundlage der 
nachfolgenden Bewertungsmatrix: Honorar 30%, Konzept zur Herangehensweise 
(Projektabwicklung) 40%, Qualifikation und Personalkonzept 30%. Nähere Einzelheiten sind 
den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Bitte beachten Sie, dass Antworten auf Bieterfragen 
sowie aktualisierte oder weitere Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren über das 
Vergabemanagementsystem zur Verfügung gestellt werden. Interessenten an dem Verfahren 
müssen sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor Abgabe ihres 
Angebots sowie vor Ablauf der Angebotsfrist prüfen, ob seitens der Vergabestelle zusätzliche 
Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, welche für die Abgabe des 
Angebots zu beachten sind. Interessenten haben die Möglichkeit, sich für das Verfahren 
freizuschalten/zu registrieren. Registrierte Unternehmen werden über die Veröffentlichung 
zusätzlicher Informationen und Unterlagen informiert. Eine Verpflichtung zur Registrierung 
besteht nicht. Bekanntmachungs-ID: CXS0Y44YTWRKZRPV Informationen zur elektronischen 
Rechnung: Für eine elektronische Rechnungsstellung verwenden Sie bitte ausschließlich den 
Zentralen Rechnungseingang Baden-Württemberg, den Sie zusammen mit weiteren 
Informationen unter  erreichen. Ihr Rechnungsdokument muss https://service-bw.de/erechnung
dazu im Standard XRechnung oder einem anderen der Norm EN 16931 entsprechenden 
Format erstellt werden und im Feld Buyer-Reference (BT-10) die Leitweg-ID der Gemeinde 
Winterbach aufweisen. Es gelten die über  einsehbaren https://service-bw.de/erechnung
Nutzungsbedingungen des Zentralen Rechnungseingangs Baden-Württemberg in der zum 
Zeitpunkt der Einbringung der elektronischen Rechnung gültigen Fassung.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

https://service-bw.de/erechnung
https://service-bw.de/erechnung
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5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Europaweite Vergabe von Fachplanungsleistungen der Technischen Ausrüstung der 
Anlagengruppen 4, 5 und 8 (Elektro) für die Leistungsphasen 2-3 und 5-9 für die 
Weiterentwicklung Lehenbachschule
Description: Die Lehenbachschule Winterbach ist eine Grund- und Gemeinschaftsschule mit 
zentraler Lage in der Gemeinde. Die Schule besteht aus vier Gebäuden. Der sanierte Altbau, 
in dessen Dachgeschoss die Ganztagsbetreuung für die Grundschulkinder untergebracht ist, 
das Pavillongebäude und der neue Ganztagsbau (Mensa im Erdgeschoss), der im Zuge der 
Einrichtung des Ganztagsbetriebs in der Sekundarstufe I erstellt wurde, bilden gemeinsam mit 
dem sanierten Rektoratsgebäude und dem großen Pausenhof eine campusartige Einheit. Im 
Zuge der demografischen Entwicklung sowie einer geänderten Nachfragestruktur hat sich der 
schulische Bedarf innerhalb der Gemeinde Winterbach geändert. Gemeinsam mit der 
Schulleitung hat die Gemeinde daher die Weiterentwicklung der Lehenbachschule initiiert. Mit 
der Weiterentwicklung der Lehenbachschule verfolgt die Gemeinde Winterbach das Ziel, den 
Schulstandort langfristig an die zukünftigen Anforderungen einer modernen Grund- und 
Gemeinschaftsschule mit Ganztags- und Betreuungsangeboten anzupassen. Grundlage 
hierfür sind die Ergebnisse eines Strategiekonzeptes für Bildung und Betreuung sowie einer 
darauf aufbauenden Machbarkeitsstudie. Diese haben einen zusätzlichen Bedarf an 
Unterrichts-, Betreuungs-, Aufenthalts- und Mensaflächen aufgezeigt. Aus diesem Grund soll 
das bestehende Gebäude erweitert, umstrukturiert und modernisiert werden. Die Maßnahmen 
dienen der funktionalen und baulichen Weiterentwicklung des gesamten Schulcampus und 
sollen die räumlichen Voraussetzungen für einen zeit-gemäßen Schul- und Betreuungsbetrieb 
schaffen. Die Umsetzung erfolgt im laufenden Schulbetrieb und erfordert daher eine 
sorgfältige planerische und organisatorische Abstimmung aller Projektbeteiligten. Aktueller 
Planungsstand: Die Leistungen der Objektplanung Gebäude und Innenräume wurden bereits 
im Rahmen eines Vergabeverfahrens vergeben. Aufbauend auf den Ergebnissen der 
Machbarkeitsstudie sowie den abgestimmten Anforderungen der Gemeinde, der Schulleitung 
und der Betreuungseinrichtungen wurde durch das beauftragte Architekturbüro ein erster 
Vorentwurf für die bauliche Weiterentwicklung der Lehenbachschule erarbeitet. Der 
Vorentwurf konkretisiert die vorgesehenen Erweiterungs-, Umbau- und 
Sanierungsmaßnahmen und bildet die Grundlage für die Einbindung und Beauftragung der 
weiteren Fachplanungen. Die Fachplanung der Technischen Ausrüstung ist ein wesentlicher 
Bestandteil des Gesamtprojekts und umfasst sowohl Maßnahmen im Gebäudebestand als 
auch die Planung der technischen Anlagen für die vorgesehenen Erweiterungs- und 
Umbaumaßnahmen. Im Rahmen der Erweiterung und Aufstockung des Pavillongebäudes sind 
die elektrotechnischen Anlagen bedarfsgerecht neu zu planen und an die bestehende 
Infrastruktur des Schulcampus anzubinden. Hierzu zählen insbesondere die 
Energieversorgung, Beleuchtungsanlagen, Sicherheitsbeleuchtung, Kommunikations- und 
Datennetze sowie die erforderlichen Einrichtungen der Gebäudeautomation. Darüber hinaus 
sind die bestehenden elektrotechnischen Anlagen in den umzubauenden Gebäudebereichen 
zu analysieren und an die zukünftigen Anforderungen eines modernen Schul- und 
Betreuungsbetriebs anzupassen. Dies umfasst insbesondere die Anpassung und Erweiterung 
von Unterverteilungen, Leitungsnetzen, Daten- und Kommunikationsinfrastrukturen sowie die 
Integration neuer Anlagenteile in bestehende Systeme. Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der 
Planung einer zukunftsfähigen digitalen Infrastruktur für Unterricht, Betreuung und Verwaltung 
sowie der Gewährleistung eines wirtschaftlichen, energieeffizienten und betriebssicheren 
Anlagenbetriebs. Besondere Bedeutung kommt der Planung und Umsetzung der Maßnahmen 
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unter laufendem Schul- und Betreuungsbetrieb zu. Hierbei sind die Anforderungen an 
Versorgungssicherheit, Nutzer- und Betriebsschutz sowie die abschnittsweise Umsetzung der 
Maßnahmen zu berücksichtigen. Für die Maßnahme stehen der Gemeinde Winterbach 
Fördergelder zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die fristgerechte Erbringung der 
Planungsleistungen sowie die Unterstützung einer termingerechten baulichen Umsetzung 
sicherzustellen. Außerdem sind im Rahmen der Projektumsetzung die Anforderungen des 
Nachhaltigkeitsstandards Nachhaltiges Bauen Baden-Württemberg (NBBW) zu 
berücksichtigen. Die Einhaltung der Fördervoraussetzungen erfordert die Bearbeitung und 
Dokumentation verschiedener Nachhaltigkeitskriterien über die einzelnen Planungs- und 
Ausführungsphasen hinweg. Die Projektbeteiligten haben die jeweils erforderlichen 
Planungsgrundlagen, Berechnungen, Nachweise und Projektdaten bereitzustellen sowie die 
Nachhaltigkeitsanforderungen im Rahmen ihrer Leistungen zu berücksichtigen. Erforderliche 
Nachweise, Dokumentationen, Prüfungen und gegebenenfalls ergänzende Messungen sind 
im weiteren Projektverlauf mit dem Auftraggeber und den beteiligten Fachplanern 
abzustimmen. Die Anforderungen des NBBW sind bei der Planung und Umsetzung des 
Vorhabens zu beachten und in die jeweiligen Fachplanungen zu integrieren.
Internal identifier: 3

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services

5.1.2.  Place of performance
Town: Winterbach Manolzweiler
Country subdivision (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Country: Germany

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
Additional information: (1) Es wird darauf hingewiesen, dass das am 1.7.2013 in Kraft 
getretene Tariftreue- und Mindestlohngesetz für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg 
(LTMG) sowie das Gesetz zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz) 
Anwendung finden. Die sich hieraus ergebenden Verpflichtungen, insbesondere auch bei dem 
Einsatz von Nach- und Verleihunternehmen, sind daher zu beachten; (2) Die 
Teilnahmeformulare sind unter der für den Abruf der Unterlagen angegebenen Internetadresse 
abrufbar. Ebenfalls dort abrufbar ist ein Bewerbermemorandum. In diesen 
Teilnahmeunterlagen sind wesentliche Teile der ausgeschriebenen Leistung sowie der 
Verfahrensvorgaben bereits dargestellt. Unter dieser Internetadresse werden auch Antworten 
auf Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere Informationen und Unterlagen zu dem 
Verfahren zur Verfügung gestellt. Interessenten an dem Verfahren müssen sicherstellen, dass 
sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor Abgabe ihres Teilnahmeantrags sowie vor 
Ablauf der Teilnahmefrist prüfen, ob seitens der Vergabestelle zusätzliche Informationen oder 
Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags zu 
beachten sind.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
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Type: Price
Name: Honorarangebot
Description: Die Bewertung erfolgt anhand des Angebotspreises. Der Bieter mit dem 
niedrigsten Angebotspreis erhält die höchste Punktzahl. Die übrigen Angebote werden 
entsprechend ihrem prozentualen Abstand im Verhältnis zum Angebot des günstigsten Bieters 
linear prozentual schlechter bewertet.
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
Name: Konzept zur Herangehensweise
Description: Das Konzept zur Herangehensweise an die Projektabwicklung stellte dar, wie der 
Bieter die Anforderungen des Projekts "Weiterentwicklung der Lehenbachschule Winterbach" 
im Rahmen der beauftragten Fachplanungsleistungen der Technischen Ausrüstung gemäß §§ 
55 ff. HOAI für die Anlagengruppen 4, 5 und 8 in den Leistungsphasen 2 bis 3 sowie 5 bis 9 
planen und umsetzen wollte. Gefordert war eine konzeptionelle und projektspezifische 
Darstellung der beabsichtigten Vorgehensweise anhand eines vergleichbaren Projekts zur 
Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen Planung und Umsetzung der elektrotechnischen 
Anlagen sowie einer kosten- und termingerechten Umsetzung der Planungsleistungen. 
Besonderes Augenmerk wurde auf die Integration der bereits vorliegenden 
Planungsgrundlagen, den Übergang von der Entwurfs- in die Ausführungsplanung, die 
Planung im Gebäudebestand, die abschnittsweise Umsetzung im laufenden Schulbetrieb 
sowie die Schnittstellen zur Objektplanung, den weiteren Fachplanungen und den 
ausführenden Unternehmen gelegt. Dabei waren folgende Kriterien maßgeblich: - 
Projektstruktur und Meilensteine - Funktionale und nutzungsspezifische Anforderungen - 
Koordination und Kommunikation - Qualitäts- und Risikomanagement - Berücksichtigung der 
Zeit- und Kostenrahmen
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 40
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualifikation und Personalkonzept
Description: Das Personalkonzept des Bieters wurde dahingehend bewertet, wie geeignet die 
personelle Ausstattung und die Qualifikation der vorgesehenen Mitarbeitenden für die 
Erbringung der Fachplanungsleistungen der Technischen Ausrüstung gemäß §§ 53 ff. HOAI 
für die Anlagengruppen 4, 5 und 8 in den Leistungsphasen 2 bis 3 sowie 5 bis 9 waren. Das 
Konzept sollte aufzeigen, wie die erforderlichen Fachkompetenzen und personellen 
Ressourcen für die erfolgreiche Bearbeitung des Projekts "Weiterentwicklung der 
Lehenbachschule Winterbach" bereitgestellt wurden. Dabei waren insbesondere die Planung 
im Gebäudebestand, die abschnittsweise Umsetzung der Baumaßnahmen, die Integration 
neuer Anlagen in bestehende Systeme sowie die Durchführung der Maßnahmen im laufenden 
Schulbetrieb zu berücksichtigen. Dabei waren folgende Kriterien maßgeblich: - 
Zusammensetzung des Projektteams und Rollenverteilung - Fachliche Qualifikation der 
Schlüsselpersonen - Erfahrung mit vergleichbaren Projekten - Personaleinsatz und 
Verfügbarkeit - Interne Qualitätssicherung und Kontinuität
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 30

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
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No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Gemeinde 
Winterbach

6. Results

Value of all contracts awarded in this notice: 157 483,16 EUR

6.1.  Result lot identifier: LOT-0001
Winner selection status: At least one winner was chosen.

6.1.2.  Information about winners
Winner: 
Official name: IBK Ingenieurbüro Kaya GmbH
Tender: 
Tender identifier: 2 - 598722
Identifier of lot or group of lots: LOT-0001
Value of the tender: 157 483,16 EUR
The tender is a variant: no
Subcontracting: Not yet known
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Contract information: 
Identifier of the contract: 1
Title: IBK Ingenieurbüro Kaya GmbH, 71636 Ludwigsburg
Date of the conclusion of the contract: 26/08/2026

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders
Number of tenders or requests to participate received: 4
Type of received submissions: Tenders submitted electronically
Number of tenders or requests to participate received: 4
Type of received submissions: Requests to participate
Number of tenders or requests to participate received: 9
Type of received submissions: Tenders from tenderers registered in other European Economic 
Area countries than the country of the buyer
Number of tenders or requests to participate received: 0
Type of received submissions: Tenders from tenders registered in countries outside of the 
European Economic Area
Number of tenders or requests to participate received: 0
Type of received submissions: Tenders verified and inadmissible
Number of tenders or requests to participate received: 0
Type of received submissions: Tenders verified and inadmissible because of an abnormally 
low price or cost
Number of tenders or requests to participate received: 0
Range of tenders: 
Value of the lowest admissible tender: 128 943,20 EUR
Value of the highest admissible tender: 157 483,16 EUR

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Gemeinde Winterbach
Registration number: DE146615985
Postal address: Marktplatz 2
Town: Winterbach
Postcode: 73650
Country subdivision (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Country: Germany
Email: gemeinde@winterbach.de
Telephone: +49 718170060
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: DE811469974
Postal address: Kapellenstraße 17
Town: Karlsruhe
Postcode: 76131

mailto:gemeinde@winterbach.de
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Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Country: Germany
Contact point: Annemarie Streit Leitende Regierungsdirektorin
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internet address: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0004
Official name: IBK Ingenieurbüro Kaya GmbH
Size of the economic operator: Micro
Registration number: HRB 786830
Postal address: Osterholzallee 76/1
Town: Ludwigsburg
Postcode: 71636
Country subdivision (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Country: Germany
Email: info@ib-kaya.de
Telephone: +4971411469880
Internet address: http://www.ib-kaya.de
Roles of this organisation: 
Tenderer
Beneficial owner: 
Nationality of the owner: Germany
Winner of these lots: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 7a97e917-f6b3-44fc-b13a-2176b2bfb956  -  01
Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 29
Notice dispatch date: 09/09/2026 12:28:05 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
mailto:info@ib-kaya.de
http://www.ib-kaya.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice publication number: 623271-2026
OJ S issue number: 175/2026
Publication date: 10/09/2026
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